
DER NEUE
WIND-WAHN
TRIFFT UNS.
MORGEN.

Mitbestimmen. 
Mitgestalten.
Bürgerinitiative Stauferland

Von den bewegten Anlageteilen gehen für 
Mensch und Tier erhebliche Gefährdungen aus.

> Drehende Rotorspitzen mit bis zu 300 km/h sind 
für Vögel nicht einzuschätzen. Diese werden bei 
Kollisionen regelrecht zerstäubt.

> Luftdruckschwankungen in den Rotoren lassen die 
Lungen von Fledermäusen platzen (Barotrauma), 
betroffen sind mindestens 200000 Tiere pro Jahr.

> Störung des Vogelzuges, insbesondere in unserem 
Gebiet der Voralb bei Göppingen, wo der Vogelzug 
durch die Landmarke der Dreikaiserberge ange-
zogen wird.

> Gefährdung durch Eiswurf, abbrechende Flügelteile 
und nicht löschbare Brände.

> Beeinträchtigung unserer Gesundheit:

> Belästigung durch nächtliches Leuchtfeuer zur 
Flugsicherung, in der Wirkung verstärkt durch die 
Flügelrotation.

> Schlaglicht und Schattenwirkung der drehenden 
Rotoren kann epileptische Anfälle auslösen.

> Geräuschentwicklungen führen zu erhöhter 
Lärmbelästigung in Form von Windgeräuschen, 
Schwebungen und Pfeifen, gerade auch nachts.

> Hinzu kommen die an der WKA entstehenden 
niederfrequenten Infraschallwellen, welche kilometer- 
weit wirken. Die Dauerbeschallung mit Infraschall 
(20 Herz und tiefer) kann unseren Gleichgewichts-
sinn so stark beeinflussen, dass ein Dauerstress 
entsteht, der zu Schlafstörungen, Herzrhythmus-
störungen, Depressionen und Angstzustände führen
kann. Ärzte im In- und Ausland haben diese Aus-
wirkungen dokumentiert.

Zum Schutz
unserer vielfältigen
Kulturlandschaft.

Wir werden bis zu 220m hohe gigantische WKA in 

unserer Nähe bekommen.

Ein Vergleich: Der Stuttgarter Fernsehturm misst 217 Meter! 

Bitte unterstützen Sie uns mit Ihrer Unterschrift!

Auf unserer Homepage www.bi-stauferland können Sie 

unterschreiben.

v.i.S.d.P. Bürgerinitiative Stauferland
im Landesverband BW des BLS e.V.
www.bi-stauferland.de
Postfach 45
73116 Wäschenbeuren
E-Mail bi.stauferland@arcor.de

Fernsehturm Stuttgart 
217m hoch
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Die Stromerzeugung durch Windkraftanlagen
hat gravierende Nachteile.

> Eine volkswirtschaftliche sinnvolle Nutzung von 
Windenergie ist in Ba-Wü nicht gegeben. Die heute
installierten WKA sind meist unrentabel, obwohl 
diese in den windhöffigsten Gebieten stehen.

> Zur Grundlastsicherung muss eine vom Steuer-
zahler subventionierte Zweitversorgung mit konven-
tionellen Anlagen betrieben werden. Somit kann 
kein konventionelles Kraftwerk durch WKA ersetzt 
werden.

> Die Folgen sind stark steigende Strompreise, 
die wir alle bezahlen müssen.

> Wertminderungen von Immobilien und angrenzenden
Grundstücken bis zu 40% bei Verkauf, Vermietung 
und Beleihung werden uns Bürgern zugemutet.

Windkraftanlagen sind umweltschädigend.

> Beim Bau von WKA in Wäldern müssen allein pro 
Windrad 1ha abgeholzt und riesige Fundamente 
mit über 4000 Tonnen Beton in den Waldboden 
versenkt werden. 

> Durch Blitzschlag erhöht sich die Waldbrandgefahr.

Windräder stehen in den schönsten Landschaften, 

die wir haben. Auch in unserem Schurwald!

Was wir wollen.

> Eine bezahlbare Energieversorgung ohne Atomstrom.
(Alternativen siehe unsere Homepage.)

> Umwelt- und landschaftschonende Energieerzeugung
mit Effizienz.

> Sicherung der Natur und Landschaft als Lebens-
grundlagen und Erholungsraum des Menschen 
im Sinne des §1 Landesnaturschutzgesetzes und 
§3 der Landesverfassung.

> Sicherung der Lebensgrundlagen unserer Tierwelt 
in ihren Lebensräumen (§1 LNatSchG).

> Einen Mindestabstand von WKA von 3000 m zur 
Wohnbebauung – wie in England bereits Gesetz!
Im Sinne des Artikels 2 Abs. 2 Grundgesetz ….
“Jeder hat das Recht auf körperliche Unversehrtheit“

Die geplanten Windkraftanlagen ersetzen kein einziges

konventionelles Kraftwerk! Die Energieerzeugung ist vom

Windangebot abhängig und nicht grundlastfähig.

Die Energiewende braucht keine Windenergie im groß-

industriellen Maßstab!

Bürgerinitiative Stauferland. 
Zum Schutz unserer vielfältigen Landschaft.

Wir haben zum Schutz unserer Heimat eine ausführliche
Stellungnahme ausgearbeitet. Detaillierte Informationen zum
Thema Windkraftanlagen (WKA) und die Stellungnahme finden
Sie auf unserer Homepage www.bi-stauferland.de

Die Stellungnahme soll an die Entscheidungsgremien mit
Ihrer Unterschrift geschickt werden.

Die Folgen tragen wir alle.

> WKA gefährden unsere wertvolle Kulturlandschaft 
und beliebte Ausflugs- und Wandergebiete, 
z.B. die Kulisse der Kaiserberge und des Albtraufes.

> Unsere schönsten Landschaften werden durch 
gigantische ca. 220 m hohe Industrieanlagen mit 
drehenden Rotoren geprägt. Eine erholsame 
Betrachtung der Landschaft ist nicht mehr möglich.

> WKA können negative Auswirkungen auf die
Gesundheit von Menschen haben, sie töten Vögel 
sowie Fledermäuse und zerstören deren Natur-
räume. 

Damit ist vorrangig ein berechtigtes öffentliches Interesse zum
Schutz unserer Gesundheit, der Natur und der Landschaft
gegeben, das den Bauvorhaben zur Errichtung von Windkraft-
anlagen entgegensteht.

Unterstützen Sie uns mit Ihrer Unterschrift!


